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Bevölkerungsentwicklung und ihre Folgen 
 

1 
[I] 

Skizzieren Sie auf Basis der Informationen aus dem folgenden Text eine Bevölkerungspyramide und 
beschriften Sie diese. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

M1 Bevölkerungspyramide von Österreich, 2024. 
 
Es handelt sich in M1 um eine Bevölkerungsentwicklungskurve für Österreich im Jahr 2024. Die 
Darstellung liefert Informationen zur Altersstruktur und Geschlechterverteilung sowie zur 
Gesamtbevölkerung, wobei angemerkt werden muss, dass die Daten aus 2022 sind und nicht 
zwangsweise die Wirklichkeit widerspiegeln. 
 
Die Bevölkerungspyramide ist in zwei Hälften unterteilt, wobei die linke Seite die Männer und die rechte 
Seite die Frauen repräsentiert. Jeder Balken in der Pyramide stellt einen Altersabschnitt dar, in 
Fünfjahresintervallen, beginnend von 0–4 Jahren bis hin zu 95–99 Jahren. Die Länge (horizontal) der 
Balken zeigt den prozentualen Anteil der jeweiligen Altersgruppe an der Gesamtbevölkerung. 
 
Kinder und Jugendliche (0–19 Jahre): 
Diese Altersgruppe ist relativ gleichmäßig verteilt. Etwa 2,4 % bis 2,7 % der Bevölkerung in jeder 
Fünfjahresgruppe sind Kinder oder Jugendliche, was darauf hindeutet, dass die Geburtenraten stabil, 
wenn auch auf niedrigem Niveau sind. 
Erwerbstätiges Alter (20–64 Jahre): 
Dieser Abschnitt der Pyramide zeigt eine leichte Verbreiterung, insbesondere in den Altersgruppen 40–
49 und 50–54, wo der Anteil etwa 3,6 % bis 3,8 % beträgt. Dies deutet darauf hin, dass die mittlere 
Altersgruppe in der Bevölkerung stark vertreten ist. 
Ältere Bevölkerung (65 Jahre und älter): 
Hier zeigt sich eine deutliche Zunahme, insbesondere in den Gruppen 65–69, 70–74 und 75–79 Jahre, mit 
einem Anteil von etwa 2,8 % bis 3,7 %. Die Pyramide verjüngt sich dann bei den 80-Jährigen und Älteren, 
wobei die älteste Altersgruppe (95–99 Jahre) nur noch 0,1 % der Bevölkerung ausmacht. Frauen sind in 
den älteren Altersgruppen stärker vertreten, was auf eine höhere Lebenserwartung bei Frauen hindeutet. 
Arbeitsgrundlage: https://www.populationpyramid.net/de/österreich/2024/. Abgerufen am 9.8.2024. 
 

 


